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Antwort 
 
der Landesregierung 

auf die Kleine Anfrage 3978 vom 18. Oktober 2015 
des Abgeordneten Hanns-Jörg Rohwedder   PIRATEN 
Drucksache 16/10007 
 
 
 
Auswirkungen des anstehenden Gekko-Fiaskos 
 
 
 
Der Minister für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 3978 mit Schreiben vom 
16. November 2015 namens der Landesregierung beantwortet. 
 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Das Nachrichtenmagazin „Der Spiegel“ berichtet in seiner Ausgabe 29/2015; S.60, dass die 
Anteile der RWE AG am Kohle-Kraftwerks-Neubau in Hamm wertlos geworden seien. RWE 
bietet den Rückkauf der Anteile für jeweils einen Euro an.  
 
Von diesem Totalverlust sind 23 Kommunen und/oder deren Stadtwerke betroffen, die jetzt 
z.T. erhebliche Millionenabschreibungen auf ihre Investitionsbeteiligungen vornehmen müs-
sen. 
 
 
Vor diesem Hintergrund und den drohenden Auswirkungen auf die Haushaltslage der unmit-
telbar und mittelbar (über Töchter) an dem Hammer Kohlekraftwerksprojekt „Gekko“ beteilig-
ten Kommunen frage ich die Landesregierung: 
 
 
1. Welche Städte, Verbände und / oder Körperschaften sind mittel- oder unmittelbar 

und in welchem Verhältnis, sei es über eigene kommunale Beteiligungsunter-
nehmen oder deren Schachtelbeteiligungen, an dem Projekt „Gekko“ beteiligt?  

 
Der Landesregierung liegt keine umfassende auf ganz Nordrhein-Westfalen bezogene Auflis-
tung kommunaler Beteiligungen im Sinne der Fragestellung vor. 
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Nach Angabe der Bezirksregierung Münster, die für alle gemeindewirtschaftlichen Anzeige-
verfahren im Zusammenhang mit dem GEKKO-Projekt zuständig ist, gibt es keine Kommu-
ne, die unmittelbar an der Gemeinschaftskraftwerk Steinkohle GmbH & Co.KG beteiligt ist.  
 
Den Erkenntnissen der Bezirksregierung Münster zufolge halten lt. eines Handelsregister-
auszuges vom 25.09.2015 aktuell folgende kommunale Unternehmen eine Kommanditbetei-
ligung an der Gemeinschaftskraftwerk Steinkohle GmbH & Co.KG: 
 
Dortmunder Energie- und Wasserversorgung GmbH, Dortmund   

Energie Nordeifel GmbH & Co.KG, Kall     

Energieversorgung Beckum GmbH & Co.KG, Beckum    

Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co.KG (EVL), Leverkusen  

Niederrheinische Versorgung und Verkehr AG, Mönchengladbach  

Stadtwerke Attendorn GmbH, Attendorn      

Stadtwerke Bochum Holding GmbH, Bochum      

Stadtwerke Coesfeld GmbH, Coesfeld      

Stadtwerke Emmerich GmbH, Emmerich     

Stadtwerke Hamm GmbH, Hamm      

Stadtwerke Herne AG, Herne       

Stadtwerke Münster GmbH, Münster      

Stadtwerke Troisdorf GmbH, Troisdorf      

GEKKO Vorschaltgesellschaft mbH & Co.KG, Düsseldorf    
 
Einen Anhaltspunkt über die Beteiligungsstruktur gibt die anliegende von der Bezirksregie-
rung Münster erstellte Übersicht. Diese erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  
 
 
2. Welche dieser direkt oder indirekt beteiligten Kommunen, Verbände und /oder 

Körperschaften stehen bereits unter einem Haushaltssicherungskonzept gem. 
§ 76 GemO?  

 
Informationen zum Haushaltsstatus werden nur für Kommunen und Kommunalverbände er-
hoben, die der Aufsicht des Landes unterliegen. Die erbetene Information kann in Bezug auf 
diese Körperschaften für das Jahr 2015 noch nicht gegeben werden. Da sich der Haushalts-
status unterjährig ändert, z.B. bei der Genehmigung eines Haushaltssicherungskonzepts, 
wird der Haushaltsstatus der nordrhein-westfälischen Kommunen jeweils zum Stichtag 
31.12. des Haushaltsjahres von den Bezirksregierungen erhoben und im ersten Quartal des 
Folgejahres veröffentlicht. Die Haushaltsdaten 2015 werden deshalb erst im ersten Quartal 
2016 zur Verfügung stehen.  
 
Der Haushaltsstatus des Vorjahres ist auf der Internetseite des Ministeriums für Inneres und 
Kommunales gemeindescharf veröffentlicht  (unter 
http://www.mik.nrw.de/fileadmin/user_upload/Redakteure/Dokumente/Themen_und_Aufgabe
n/Kommunales/kommunale_finanzen/hhsstatus31122014.pdf). Aus dieser Liste ergeben sich 
auch die am Stärkungspakt teilnehmenden Gemeinden, die nicht dem in der Frage ange-
sprochenen § 76 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) unterliegen, sich aber 
gleichwohl in einem der Haushaltssicherung vergleichbaren Status befinden. 
 
 

http://www.mik.nrw.de/fileadmin/user_upload/Redakteure/Dokumente/Themen_und_Aufgaben/Kommunales/kommunale_finanzen/hhsstatus31122014.pdf
http://www.mik.nrw.de/fileadmin/user_upload/Redakteure/Dokumente/Themen_und_Aufgaben/Kommunales/kommunale_finanzen/hhsstatus31122014.pdf
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3. Welche Verluste laufen bis Ende 2015 bzw. 2016 bei welcher kommunalen Betei-
ligung auf und wie wirken sich diese Verluste nach Wert und Prozentsatz auf den 
Verschuldungsgrad der jeweils betroffenen Kommune aus?  

 
Etwaig in Bezug auf das Projekt „Gekko“ entstehende Verluste der kommunalen Beteiligun-
gen werden nicht statistisch erfasst. 
 
 
4. Drohen dadurch zusätzliche Kommunen und ja, welche bis 2017 unter ein Haus-

haltssicherungskonzept zu fallen?  
 
Nach § 76 GO NRW, dem zentralen Tatbestand für das Entstehen einer Haushaltssiche-
rungspflicht, ergibt sich diese, wenn eine geplante Verringerung der allgemeinen Rücklage 
die in § 76 Absatz 1 Satz 1 Nrn. 1 und 2 GO NRW bestimmten Schwellenwerte überschreitet 
oder eine Überschuldung im Sinne des Absatzes 3 im mittelfristigen Planungszeitraum droht. 
Diese Situation ist Ergebnis der gesamten Haushaltssituation und kann nicht einzelnen nach-
teiligen Haushaltsereignissen zugeordnet werden. Daher kann die Frage nicht beantwortet 
werden, auch unabhängig von der Tatsache, dass die Haushalte 2016 in der Regel noch gar 
nicht von den Vertretungskörperschaften beschlossen wurden. 
 
 



 



Kommanditisten: Kommanditeinlage: Beteiligte: Beteiligte: Beteiligte: Beteiligte:

Dortmunder Energie- und 

Wasserversorgung GmbH, Dortmund

2.777.777,78 EUR Dortmunder Stadtwerke AG (53,0 %),

RWE Deutschland AG (47,0 %)

Stadt Dortmund (100 %)

Energie Nordeifel 

GmbH & Co. KG, Kall

163.398,69 EUR Energie Rur-Erft GmbH & Co. KG, Kall (33,2 %);

Kreis Euskirchen, Euskirchen (33,4 %);

RWE Deutschland AG, Essen (33,4 %)

Gemeinde Blankenheim (14,0 %),

Gemeinde Hellenthal (14,0 %),

Gemeinde Kall (14,0 %),

Kreis Euskirchen (29,0 %),

RWE Deutschland AG (29,0 %)

Energieversorgung Beckum 

GmbH & Co. KG, Beckum

98.039,22 EUR Eigenbetrieb Energieversorgung und Bäder (66,0 %),

RWE Deutschland AG, Essen (34,0 %)

Stadt Beckum

Energieversorgung Leverkusen 

GmbH & Co. KG (EVL), Leverkusen

686.274,51 EUR Stadt Leverkusen (50 %),

RheinEnergie AG, Köln (50 %)

GEW Köln AG (80 %)

RWE Deutschland AG, Essen (20 %)

Stadt Köln (10 %),

Stadtwerke Köln GmbH (90 %)

Stadt Köln (100 %)

Niederrheinische Versorgung 

und Verkehr AG, Mönchengladbach

490.196,08 EUR NEW Kommunalholding GmbH (59,97 %),

RWE Deutschland AG (40,03 %)

Stadt Mönchengladbach/

Entwicklungsgesellschaft der Stadt 

Mönchengladbach GmbH (63,30 %),

Stadt Viersen (20,04 %)

Kreiswerke Heinsberg GmbH (16,66 %)

Stadt Mönchengladbach (100 %)

Kreis Heinsberg  (50,250 %),

Stadt Übach-Palenberg (8,500 %),

Stadt Heinsberg (4,250 %),

Stadt Erkelenz (4,125 %),

Stadt Geilenkirchen (9,250 %)

Stadt Hückelhoven (7,750 %),

Stadt Wassenberg  (5,000 %),

Stadt Wegberg (1,000 %),

Gemeinde Gangelt (3,625 %),

Gemeinde Niederkrüchten (0,250 %),

Gemeinde Selfkant (3,000 %),

Gemeinde Waldfeucht (3,000 %)

Stadtwerke Attendorn GmbH, 

Attendorn

32.679,74 EUR BIGGE ENERGIE GmbH & Co. KG: 2013 Zusammenschluss der 

Stadtwerke Attendorn GmbH, der Stadtwerke Olpe GmbH und der 

Lister- und Lennekraftwerke GmbH 

Stadt Attendorn,

RWE Deutschland AG,

Stadt Olpe,

Ruhrverband, Essen,

Ruhrverband-Holding GmbH, Essen,

Stadtwerke Bochum Holding GmbH,

Bochum

1.078.431,37 EUR Holding für Versorgung und Verkehr GmbH Bochum (95,0 %),

Stadt Bochum (5,0 %)

Energie- und Wasserversorgung Mittleres 

Ruhrgebiet GmbH (ewmr), Bochum (99,0 %),

Stadt Bochum (1,0 %)

Stadt Bochum (57,0 %)

Stadt Herne (27,8 %)

Stadt Witten (15,2 %)

Beteiligungsstruktur an der Gemeinschaftskraftwerk Steinkohle Hamm GmbH & Co. KG (GSH) (lt. Handeslregister, Stand: 25.09.2015)



Stadtwerke Herne AG, Herne 392.156,86 EUR Vermögensverwaltungsgesellschaft für Versorgung und Verkehr der 

Stadt Herne mbH (VVH) (100 %)

Energie- und Wasserversorgung Mittleres 

Ruhrgebiet GmbH (ewmr), Bochum (99,0 %)

Stadt Herne (1 %)

Kommanditisten: Kommanditeinlage: Beteiligte: Beteiligte: Beteiligte: Beteiligte:

Stadtwerke Coesfeld GmbH, 

Coesfeld

163.398,69 EUR Wirtschaftsbetriebe der Stadt Coesfeld GmbH (99 %),

Stadt Coesfeld (1 %)

Stadt Coesfeld (100 %)

Stadtwerke Emmerich GmbH, 

Emmerich

163.398,69 EUR Emmericher Gesellschaft für kommunaleDienstleistungen mbH (75,1 

%),

RWE Deutschland AG, Essen (24,9 %)

Stadt Emmerich

Stadtwerke Hamm GmbH, Hamm 816.993,46 EUR Stadt Hamm (100 %)

Stadtwerke Herne AG, Herne 392.156,86 EUR Stadt Herne (100 %)

Stadtwerke Münster GmbH, Münster 980.392,16 EUR Stadt Münster (100 %)

Stadtwerke Troisdorf GmbH, Troisdorf 424.836,60 EUR Troikomm GmbH (städtische Holding) (60,0 %),

RheinEnergie AG (40,0 %)

Stadt Troisdorf (100 %)

Kommanditisten: Kommanditeinlage: Gesellschafter: Gesellschafter:

GEKKO Vorschaltgesellschaft 

mbH & Co. KG, Düsseldorf

2.679.738,57 EUR Lister- und Lennekraftwerke GmbH, Essen 1,00 EUR Ruhrverband, Essen,

Ruhrverband-Holding GmbH, Essen

SWK Energie GmbH, Krefeld 1,00 EUR SWK Stadtwerke Krefeld AG (100 %) Stadt Krefeld (100 %)

Stadtwerke Geldern GmbH, Geldern 1,00 EUR Stadt Geldern (51 %),

RWE Deutschland AG (49 %)

Stadtwerke Goch GmbH, Goch 1,00 EUR Stadtwerke Goch Unternehmensgruppe GmbH 

(100 %)

Stadt Goch (100 %)

Stadtwerke Radevormwald GmbH,

Radevormwald

1,00 EUR Bäder Radevormwald GmbH (50,1 %),

RWE RWN Beteiligungsgesellschaft Mitte mbH 

(49,9 %)

Stadt Radevormwald

Stadtwerke Willich GmbH, Willich 1,00 EUR Stadt Willich (64,0 %),

rhenag Beteiligungs GmbH, Köln, (25,1 %)

Wasserwerk Willich GmbH (10,9 %)

RWE Deutschland AG (100 %)

Stadtwerke Osnabrück AG, Osnabrück

(Niedersachsen)

1,00 EUR

Stadtwerke Schüttorf GmbH, Schüttorf

(Niedersachsen)

1,00 EUR

Stadtwerke Trier Versorgungs-GmbH, Trier 

(Rheinland-Pfalz)

326.797,39 EUR

Energieversorgung Limburg GmbH, Limburg an 

der Lahn (Hessen)

163.398,69 EUR

RWE Power AG, Köln und Essen 38.562.091,50 EUR
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